
» KURIER: Lohnt es sich noch, Textil-
reinigerin zu werden?
Silvia Polt: Auf jeden Fall. Wenn
man einen Beruf hat, der einem
Freude bereitet, muss man nie wie-
der arbeiten. Darum gehe ich nicht
in Pension, weil mir meine Kunden
und die Arbeit amHerzen liegen.

Was ist das Schönste an der Arbeit?
Wenn bei einem Kleidungs-

stück alle Flecken entfernt sind, es
toll gebügelt ist undwiederwie neu
aussieht. Der Kunde ist dann auch
glücklich.

Was muss man besonders gut kön-
nen?
Vieles: Von derKundenbetreu-

ung über die Fleckentfernung bis
zur psychologische Betreuung der
Mitarbeiter alles, was man sich nur
vorstellen kann.

Was machen Sie weniger gern?
Die Buchhaltung.

Welche Ausbildung ist für den Beruf
erforderlich?
Eine Lehre mit abgeschlossener

Gesellenprüfung,anschließenddrei
JahrePraxis.DanachfolgtdieMeis-
terprüfung. Wenn man Lust hat,
kann man sich dann selbstständig
machen.

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag aus?
MeinArbeitstagdauert inderRegel
zwölf Stunden. Um sieben Uhr in
der Früh komme ich ins Geschäft
und schalte die Putzmaschine ein.
Meine zwei Mitarbeiter kommen
um acht Uhr. Außerdem habe ich
noch einen Mitarbeiter, der für die
Auslieferung der gereinigten Klei-
dungsstücke zuständig ist. Unter-
brochen durch 20 Minuten Mit-
tagspause werden den ganzen Tag
Flecken behandelt, Kleidungsstü-
cke gebügelt und Kunden bedient.

Haben Sie Ihren eigenen Betrieb?
Ja, mittlerweile seit 44 Jahren.

Wie kommen Sie zu Ihren Aufträgen?
Fast ausschließlich durch

Mundpropaganda.

Wie viel verdienen Sie?
Ich bin mit dem Verdienst zu-

frieden.IchbinschoninPension,ar-
beite aber immer noch.

Was raten Sie jungen Menschen, die
sich für diesen Beruf interessieren?
Es ist einBerufmitZukunftund

wenn man sich dafür interessiert,
kann man auch Erfolg haben. Ich
zumBeispiel suche gerade einen in-
telligenten Lehrling, der diesen Be-
ruf erlernen und ausüben möchte.

Wichtig ist, sich ständig weiterzu-
bilden. IchhabeeinenneuenBügel-
tischbekommen,umihnrichtigbe-
dienen zu können, habe ich zum
Beispiel ein Seminar besucht.

Gibt es bestimmte Nischen, kann man
sich in dieser Branche spezialisieren?
Es gibt viele Möglichkeiten:

Man kann sich auf die Leder- oder
Teppichreinigung spezialisieren,
aber auch zumBeispiel aufWäsche
oder Textil. ■

... Textilreinigerin zu werden?

DerklassischeWegzumTextilreini-
ger bzw. zur Textilreinigerin (früher
wurdederBeruf auchChemischput-
zer/in genannt) erfolgt für gewöhn-
lich über eine dreijährige Lehre im
Rahmen der dualen Ausbildung.
Nach der Lehrabschlussprüfung
kannmanauchnochdieMeisterprü-
fung ablegen. Außerdem wird eine
Vielzahl an einschlägigen weiterbil-
dendenKursen angeboten.
DasEinstiegsgehaltfürausgebil-

dete Textilreiniger/innen liegt zwi-
schen 1390 Euro und 1550 Euro
brutto im Monat. Selbstständige
verdienen entsprechendmehr.

Ausbildung. Textilreiniger/in

So wird man’s
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1 KURIER hr-lounge Sommerfest Es
ist (fast schon) Sommer und somit
Zeit für Sommerfeste. Personalchefs
aus der Ostregion, aus Ober- und
Niederösterreich, Wien und dem
Burgenland,trafeneinandervergan-
genes Wochenende im Bildungs-
hausSt.MagdalenainLinzzumdies-
jährigen Sommerfest der KURIER
hr-lounge. Nicht nur der strahlende
Sonnenscheinsorgtebeim„Innviert-
ler Abend über den Dächern von
Linz“ für hervorragende Stimmung.
hr-lounge Präsident Sepp Buttinger
eröffnete in gewohnter Manier mit
gewohtn launigen Worten: „Wenn
die hr-lounge feiert, ist auch das
Wetter hr-lich!“
Der Gastgeber, Geschäftsführer
Günther Lengauer, präsentierte die
vier Säulen seines Hauses – nämlich
seine Institution als Bildungshaus,
Seminarhaus,Hotel undRestaurant
– und beeindruckte dieGäste bei ei-
nerFührungdurchdieVielfältigkeit
der Angebote. Bei kulinarischen

Schmankerl vom Grill, auch ein
Spanferkel war dabei, undmusikali-
scher Begleitung durch die „Inn-
viertler Wirtshausmusi“ konnten
sich die Personalchefs stärken. Ging
es doch anschließend bei den aufge-
stelltenBaumstämmen zumNagel-
Wettkampfundmit der Jägerschaft
St. Magdalena zum Preis-Schießen
auf die äußerst kleinenZielscheiben.
SomanchesTalentwurde an diesem
Abend entdeckt.
An diesem lauschigen Abend waren
beim KURIER hr-lounge Sommer-
festmit dabei: Bild 2: Gottfried Hane-
der,Gebr.Heinemann;Marion Eppin-
ger, paysafecard Europe; Rita Kauf-
mann-Linke,AustriaCard;Robert Lin-
ke, UNIQA. Bild 3: Susanne Spaun,
Imerys Carbonates; Anna Wolfmayr,
DelacanBiotechnik;Elisa Fischlmayr,
Deloitte; Helene Mayerhofer, KH
Braunau.Bild4: Sepp Buttinger, Prä-
sident hr-lounge; Martina Mayringer
und Günther Lengauer, beide Bil-
dungshaus St.Magdalena.

Marie-Theres
Volgger.
Die 33-jährige
Juristin verstärkt bei
der Wiener Kanzlei
Schaffer Sternard nach ihrer
Rechtsanwaltsprüfung das Team um
Paul Schaffer. Neben klassischem
Zivil- und Prozessrecht berät sie
insbesondere in den Bereichen Erb-
und Familienrecht. Sie war zuvor u. a.
als Universitätsassistentin am Institut
für Zivilrecht der Uni Wien tätig.

Chinmay Bhatt.
Novartis Pharma
bekommt einen
neuen
Geschäftsführer: Mit
1. August 2017 übernimmt Chinmay
Bhatt, 43, die Leitung von George
Zarkalis. Der Niederländer mit
indischen Wurzeln wechselt von der
Zentrale in Basel nach Wien. In der
Schweiz war Chinmay Bhatt Mitglied
des Vorstands und für die strategische
Ausrichtung verantwortlich.

Barbara Leithner.
Um Veränderungen
und
Kundenwünsche
noch schneller
aufzugreifen, hat Reed Exhibitions in
Österreich mit 1. Juni 2017 die neue
Stabstelle Corporate Affairs
geschaffen. Diese neue Senior
Managementposition wurde mit
Barbara Leithner besetzt und umfasst
sowohl strategische, operative als
auch repräsentative Aufgaben.

Gregor Feuerstein.
Gregor Feuerstein ist
in das Führungsteam
der Bio Getreide
Austria eingestiegen.
Gemeinsam mit Ernst Gauhs leitet der
46-Jährige das Tochterunternehmen
der RWA Raiffeisen Ware Austria AG,
das im Aufkauf und der Vermarktung
von Bio-Getreide erfolgreich aktiv ist.
Feuerstein übernimmt insbesondere
die Verantwortung für das operative
Tagesgeschäft.

Silvia Polt ist Textilreinigerin. „Silvias
Textilreinigung“ ist in der

Capistrangasse 6, 1060 Wien.
www.putzerei-silvia.at
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